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Geschlechterrollen im öffentlichen Raum

Traditionelle Geschlechterrollen und -stereotypen sind 
auch heute noch überall präsent. Sie bestimmen, wie 
eine ‹richtige› Frau oder ein ‹richtiger› Mann zu sein hat. 
Obwohl Frauen formal oft die gleichen Rechte wie Männer 
haben, gehört es zu ihrer Rolle, sich unterzuordnen. Auf 
diese Weise zementieren Geschlechterrollen und -stereo-
typen die Hierarchie zwischen den Geschlechtern.

Wie an der 57. UN-Frauenrechtskonferenz im März 2013 
auf internationalem Parkett festgehalten wurde, sind über-
lieferte Geschlechterstereotypen eine wesentliche Ursache 
für geschlechtsspezifische Gewalt.

Die UN-Konvention zur Eliminierung aller Formen von Dis-
kriminierung gegen Frauen (CEDAW), die von der Schweiz 
1997 ratifiziert wurde, fordert in Art. 2f und 5 die Staaten 
auf, alles Nötige zu unternehmen, um Traditionen, Vorur-
teile und andere kulturelle Praxen, die auf Geschlechters-
tereotypen und -rollen basieren, zu überwinden. 

TERRE DES FEMMES Schweiz nimmt diese Aufforderung 
ernst und sensibilisiert mit verschiedenen Projekten für 
den Zusammenhang von Sexismus und geschlechtsspe-
zifischer Gewalt.

Wer ist TERRE DES FEMMES Schweiz? 

TERRE DES FEMMES Schweiz setzt sich ein für ein selbst-
bestimmtes Leben aller Frauen und Mädchen – ungeachtet 
ihrer konfessionellen, politischen, ethnischen und nationalen 
Zugehörigkeit oder sexuellen Orientierung. Die Organisation 
setzt sich für die Gleichstellung der Geschlechter ein und 
bekämpft geschlechtsspezifische Gewalt.

Finanziert ist die NGO durch Mitglieder- und Stiftungsbei-
träge sowie Spenden. 

Vision
Unsere Vision ist eine gerechte 
und pluralistische Gesellschaft, 
in der alle Menschen ihr Leben 
selbstbestimmt und unabhän-
gig von ihrem Geschlecht gestal-
ten können.

So machen Sie unsere Arbeit möglich:

- Unterstützen Sie TERRE DES FEMMES Schweiz mit einer 
einmaligen oder regelmässigen Spende.  

- Verleihen Sie TERRE DES FEMMES Schweiz politisches 
Gewicht und werden Sie Mitglied.

- Melden Sie sich als freiwillige Helferin/freiwilliger Helfer 
bei unserer Geschäftsstelle.

- Liken Sie uns auf Facebook!

Kontakt

TERRE DES FEMMES Schweiz
Standstrasse 32/3014 Bern
031 311 38 79
info@terre-des-femmes.ch
www.terre-des-femmes.ch
PC 30-38394-5

Expert_innen für 
Gleichstellung 

und geschlechts-
spezifische Gewalt
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Sexistisch geprägte 
Rollenbilder zwingen – 

bezwingen wir den 
Sexismus zu Gunsten 
unserer echten und 

freien Rolle, einer Rolle 
die wir selber wählen.

Irène Kälin, Vize-Präsidentin 
Grüne Schweiz



Rollen rollen – Kampagne für selbstbestimmte 
Geschlechterrollen 

«Rollen rollen» bietet einen frischen und unverkrampften 
Zugang zum Thema Sexismus und Geschlechterrollen und 
zeigt auf, dass Frauen wie Männer von mangelnder Gleich-
stellung der Geschlechter betroffen sind. 

Kernstück der Kampagne ist die Webseite rollenrollen.ch, 
die erste umfassende und interaktive Plattform zum Thema 
Sexismus und Geschlechterrollen im deutschsprachigen 
Raum. «Rollen rollen» – ein Gemeinschaftsprojekt von 
TERRE DES FEMMES Schweiz und der Arbeitsgruppe für 
Gleichstellung der Jungen Grünen Zürich – leistet einen Bei-
trag dazu, dass Menschen nicht aufgrund ihres Geschlechts, 
ihrer Geschlechtsidentität oder ihrer sexuellen Orientierung 
diskriminiert werden oder Gewalt erleben. 

Wir lassen die veralteten Geschlechterrollen rollen!

Hintergrundinformationen

Prägnante Infos zu Geschlechteridentität, Geschlecht und zu 
sexueller Orientierung ermutigen Besucher_innen der Web-
seite, Normen zu hinterfragen und ihr Leben selbstbestimmt 
und unabhängig davon zu gestalten.

Blog

Der «Rollen rollen»-Blog behandelt aktuelle Themen mit 
Bezug zu Geschlechterrollen. Zahlreiche Autor_innen zeigen 
auf, wie die Mechanismen unserer Alltagskultur die tradier-
ten Geschlechterhierarchien immer wieder zementieren. 

Linksammlung und Agenda

Die Webseite bietet eine breite Linksammlung zum Thema. 
In der Agenda sind die gegenwärtigen Aktivitäten zum The-
ma Geschlechterrollen im deutsch- und englischsprachigen 
Raum aufgeführt. Die Sammlung wird laufend ergänzt. 

Testimonials 

Zahlreiche Persönlichkeiten aus Politik, Kunst und Wirtschaft 
unterstützen «Rollen rollen» in Form eines Testimonials und 
fordern einen öffentlichen Diskurs zu Geschlechterrollen. 
Auch hier ist aktive Mitarbeit gefragt: Überzeugt Sie «Rollen 
rollen»? Wir freuen uns auf Ihr Testimonial!

Facebook und Twitter

«Rollen rollen» ist auch auf Facebook und Twitter vertreten 
und kommentiert das aktuelle Geschehen in Gesellschaft, 
Medienlandschaft und Politik gemeinsam mit seinen Fans 
und Followers aus einer gendersensiblen Perspektive.

Weitere Projekte von TERRE DES FEMMES 
Schweiz zum Thema 

- Durch die VOIX DES FEMMES-Veranstaltungsreihen 
mit der libanesischen Rapperin Malikah (2012) und der 
afghanischen Graffi tikünstlerin Shamsia (2013) lancierte 
TERRE DES FEMMES Schweiz eine gesellschaftspolitische 
Diskussion zu Geschlechterrollen und -stereotypen. Die 
Ergebnisse der Veranstaltungen stehen in Form eines Re-
ports auf unserer Webseite zur Verfügung. 

- Die Sensibilisierungsbroschüre «SEXism Sells?!» für Ju-
gendliche zeigt, wie Werbebotschaften die Realität auf sub-
tile Weise verkürzen und die alten Geschlechterrollen 
und -stereotypen immer wieder neu zementieren.

- «Reality Check» ist ein lustvolles Sensibilisierungs-
projekt gegen Sexismus in der Werbung. Es zeigt auf, 
welches Rollenverständnis hinter sexistischer Werbung 
steckt. (www.realitycheck.ch)

TERRE DES FEMMES Schweiz berät Betroffene von ge-
schlechtsspezifischer Gewalt, bildet und begleitet Fachper-
sonen, erarbeitet Präventionsmaterialien und leistet poli-
tische Arbeit. Details zu unserem Engagement finden Sie 
auf unserer Webseite. 

Ich finde, dass 
alle nach ihrer Façon 

glücklich werden 
sollen. Sie nicht?

Alex Capus
Schriftsteller

Ich möchte, dass 
junge Menschen ihre 
Rolle selbstbestimmt 

wählen, weil wir 
viel mehr erreichen, 

wenn alle ihre Talente 
geschlechtsunabhängig 

einbringen können.

Kathy Riklin, 
CVP-Nationalrätin


